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- Aus dem Gemeinderat
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- Stellenausschreibung Lehrlinge
- Jännerrallye 2013
- Fragebogen Gesunde Gemeinde

www.stoswald.at

ÜBUNG MIT 11 FEUERWEHREN
am 12. OKTOBER 2012

GROSSEINSATZ DER FEUERWEHR 
IM SCHULZENTRUM 



... aus erster Hand:

Liebe St. Oswalderinnen
und St. Oswalder, liebe Jugend!
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Halbzeit ist…
… und jeder will darüber berichten.
  
Es hat sich in diesen drei Jahren einiges 
getan und vieles wurde erledigt. Wenn 
mir als Bürgermeister Untätigkeit vor-
geworfen wird, stimmen mich diese  
unwahren Unterstellungen jedoch be-
denklich. Wer ein „Miteinand“ bewirbt 
sollte diesen Grundsatz auch vorleben.
Die Vorwürfe in der sog. Halbzeitbilanz 
der ÖVP veranlassen mich, dazu Stellung 
zu nehmen und einiges richtig zu stellen.

Vorwurf 1: Straßen St. Oswald
Die Sanierung der Landesstraßen ist 
Sache des Landes. Straßenbaureferent 
LH-Stv. Hießl ist der dafür zuständige 
Referent. Für unsere Gemeinde werden 
laufend die Landesmittel gekürzt. Gott 
sei Dank sorgen großzügige BZ-Mittel 
von LH-Stv. Ackerl für ein Siedlungs-
straßenbudget von € 750.000,- von 2010 
bis 2014. Um ausreichende Landes-
mittel würde ich gerne „miteinand“ mit  
unseren Kollegen von der VP persönlich 
bei LH-Stv. Hießl ansuchen.
Für die Sanierung der Güterwege in  
unserer Gemeinde ist der „Wegeerhalte-
verband Unteres Mühlviertel“ zuständig. 
In diesen Verband zahlen alle Gemeinden 
entsprechend der Straßenlänge ihren  
Anteil ein. St. Oswald b.Fr. steuert ca.  
€ 27.000,- pro Jahr dazu bei. Bei der 
Gründung dieses Verbandes zahlte das 
Land die gleiche Summe dazu. Der  
Anteil des Landes hat sich aber leider 
verringert.
In unserer Gemeinde wurde in den letzten 
Jahren, nach intensiven Verhandlungen,  
immer ein sechsstelliger Betrag bereit-
gestellt, der in keiner Gemeinde größer 
war. Ich hoffe, dass dies auch weiter so 
sein wird. Leider hat man den Chef des 
WEV Herrn Schmidbauer, der uns immer 
wohlgesonnen war, von diesem Posten 
abgezogen. 
Das Foto der desolaten Straße in der VP-
Halbzeitbilanz wurde vor zehn Jahren 
gemacht und die Straße ist bereits unter 
meinem Vorgänger hergerichtet worden. 
So viel zur Aktualität.

Vorwurf 2: Marktplatz
Man braucht mich nicht auffordern, sich 
für die Marktplatzgestaltung einzusetzen. 
Ich bin überzeugt, dass wir mit dem 

Marktplatz auf Schiene sind. Die Planung 
ist abgeschlossen, vom Gemeinderat ab-
gesegnet und beim Land eingereicht. 
Wegen der Finanzierung haben wir 
auch schon bei dem für uns zuständigen  
Gemeindereferenten LH-Stv. Ackerl 
vorgesprochen und auf die Wichtigkeit 
hingewiesen. Leider war, wie schon bei 
früheren Vorsprachen, keiner von den 
Kollegen der Volkspartei mit dabei.  
So viel zum Wort „Miteinand“.
Es wurde uns vorsichtig zugesagt, dass 
wir vielleicht schon 2014 mit der ersten 
Etappe beginnen können.

Vorwurf 3: S10
Wo, wann und wie die Anbindung von 
St. Oswald b.Fr. an die S10 erfolgt, ist 
Sache von LH-Stv. Hiesl. Sein Statement 
bei einer Vorsprache schon vor Jahren 
war sinngemäß: „Mit dieser Anbindung 
lass ich mir mein Projekt S10 nicht  
zunichte machen“.
Es war schon fast fix, dass wir über die 
Zelletau angeschlossen werden können. 
Leider gab es keine Einigung mit den 
Grundbesitzern. Wir werden uns aber 
weiterhin bemühen, einen geeigneten 
Anschluss zu erreichen. Ich lade die  
Kollegen der Volkspartei ein, aktiv da-
bei „miteinand“ zu arbeiten, bis dato ist 
der Einsatz dafür ja nicht berauschend. 
Der Bau der S10 ist ja ganz auf den  
Wahltermin 2015 abgestimmt. 

Vorwurf 4: Die unendliche Geschichte
Das „Betreubare Wohnen“ liegt uns  
allen sehr am Herzen. Die Standorte, 
die in Betracht gezogen wurden, haben 
sich immer wieder zerschlagen. Dazu  
gehören: Das Gästehaus, das 100er-
Haus, am Lederersberg, der Garten beim  
Haider und die Kirchenwiese. 
Dort, wo jetzt dieses Objekt hinkommen 
soll, haben wir ja in einer der letzten  
Sitzungen des Gemeinderates die Grund-
umwidmung beschlossen. Es wird auf 
dem Areal hinter dem „Fun-i-versum“  
errichtet werden. Leider hat es mit den 
Zustimmungen der Grundeigentümer 
nicht so geklappt, wie wir uns das ge-
wünscht hätten.

Die „Neue Heimat“, die dieses Projekt 
errichten wird, hat zugesagt, mit den  
Arbeiten sofort nach Erhalt aller  
Genehmigungen zu beginnen.

Vorwurf 5: Dörfer
Nach der Blockadepolitik meiner  
Vorgänger bezüglich Umwidmungen 
in den Dörfern war es mir ein großes  
Bedürfnis, dies zu ändern. Viele Grund-
stücke wurden umgewidmet. Junge  
Leute können dort jetzt ihre Häuser er-
richten und beleben damit weiterhin die 
Dörfer. 

Vorwurf 5: Radwege
Das „Mühlviertler Kernland“ hat einen 
Plan mit „Regionalen Radtouren“ auf-
gelegt. Darin sind die Trekkingtouren 
908 und 909 auf unserem Gemeindege-
biet eingezeichnet. Die Rennradrouten 
T1 und T45 berühren ebenfalls unser  
Gemeindegebiet. Mit diesen Touren sind 
wir an die Radwege in Freistadt und  
Lasberg angeschlossen. Für den Ausbau 
der Radwege ist ebenfalls LH-Stv. Hießl 
zuständig.

Fremde Federn:
Unsere Gemeinde ist bezüglich der 
erneuerbaren Energiewirtschaft weit 
fortgeschritten. Das  freut mich ganz 
besonders. Ein Danke dem damaligen 
Umweltausschussobmann Herrn DI(FH) 
Rudi Prach sowie seinem Nachfolger 
Mandi Kuttner, die mit Ihrem Enga-
gement dazu beigetragen haben, dass 
die Photovoltaikanlagen auf unseren  
öffentlichen Gebäuden installiert werden 
konnten. Die Gemeindekasse profitiert 
mit jährlich ca. € 25.000,- von diesem 
Projekt. Der „Energie-Star 2011“ des 
Landes an Familie Zellner Thomas ist ein 
weiterer Meilenstein dazu. Die Mikro-
Heizwerke der Firma Eilmsteiner sowie 
der Bioenergie St. Oswald tragen eben-
falls zu unserem Ziel der Energieautarkie 
in St. Oswald b.Fr. bei.

Es gibt natürlich hin und wieder im  
Gemeinderat verschiedene Auffassungen 
über die Lösung von Problemen. Ich 
freue mich, dass fast alle Gemeinderats-
beschlüsse einstimmig gefasst werden. 
Eine objektive Berichterstattung darüber  
wünsche ich mir und uns.

Ihr Bürgermeister



... St. Oswald aktuell:
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AUS DEM GEMEINDERAT - 
Sitzung vom 18. Oktober 2012 

Der Nachtrag zum Haushaltsvoranschlag 
2012 gem. § 79 oö. GemO 1990 wurde ein-
stimmig beschlossen. 

Die Prüfung der laufenden Kassengebarung 
für das 3. Vj. 2012 durch den Prüfungsaus-
schuss wurde zur Kenntnis genommen.  

Die Änderung des Dienstpostenplanes 
wurde einstimmig beschlossen. 

Die Änderung der Konditionen bei  
Darlehen von BAWAG/PSK und Raiba  
St. Oswald wurde einstimmig beschlossen. 

Die Änderung des Vertrages bezüg-
lich der Haftungsübernahme für den  
Verein zur Förderung der Infrastruktur der 
Marktgemeinde St. Oswald b. Fr. & Co.KG 
wurde einstimmig beschlossen. 

Die Erstellung des Straßenbauprogrammes 
2013 wurde wie folgt einstimmig beschlossen:
Kirchenwiese – Huber; Zufahrt Hablesrei-
ter; Gutenbrunner, Brunngassen (lt. Anbot); 
Florenthein Floßmann/Leitner; Simerlweg 
(wenn finanziell möglich) sonst 2014

Das Ansuchen von Markus Stöcklegger, 
Lederersberg 6/2, 4271 St.Oswald b.Fr., 
um Abtretung von öffentlichem Gut im 
Bereich der Zufahrt wurde einstimmig ab-
gelehnt.

Das Ansuchen von Dagmar Breitschopf 
und Martin Steinecker, Am Echsenberg 14, 
4271 St.Oswald b.Fr., um Wegverlegung 
wurde einstimmig abgelehnt.

Die Genehmigung der geänderten Pläne 
für die Abfallsammelstelle beim Friedhof  
wurde einstimmig beschlossen. Die  
Planung kann aufgrund des Konzeptes  
weitergeführt werden.

Für das Ansuchen um Erweiterung und 
Vergrößerung der Baulandfläche von 
Herrn Stütz Maximilian, Obermar-
reith 20, 4271 St.Oswald b.Fr., wurde 
der Grundsatzbeschluss mehrheitlich  
gefasst. 

Für das Ansuchen von Schöfer Alois und 
Corinna, Mayrhöfen 34, 4271 St.Oswald 
b.Fr., um Umwidmung einer Teilflä-
che aus dem GrstNr. 1832, KG Ames-
reith, von Grünland in Bauland sowie  
Abschluss eines Baulandsicherungsvertra-
ges wurde der Grundsatzbeschluss einstim-
mig gefasst.

Für den Bebauungsplan Nr. 3/2012 - Pro-
jekt „Am Sportplatz“ - wurde der Grund-
satzbeschluss einstimmig gefasst. 

Aufnahme in die Volksschule 
für das Schuljahr 2013/14

1. Allgemeine Schulpflicht
Kinder, die sich in Österreich dauernd 
aufhalten, werden mit dem auf die Voll-
endung des 6. Lebensjahres folgenden  
1. September schulpflichtig.

2. Schülereinschreibung
Die schulpflichtig werdenden  
Kinder sind von ihren Eltern oder  
sonstigen Erziehungsberechtigten zur 
Schülereinschreibung bei jener Volksschule 
anzumelden, die sie besuchen sollen.

Zur Schülereinschreibung sind folgende 
Personaldokumente mitzubringen 

•	 Geburtsurkunde des Kindes bzw. 
eine beglaubigte Abschrift aus dem  
Geburtenbuch

•	 bei Kindern, die unter Vormundschaft 
stehen, das Vormundschaftsbestel-
lungsdekret

•	 bei Namensänderung des Kindes das 
entsprechende Dokument

•	 Sozialversicherungskarte
Das Religionsbekenntnis ist glaubhaft zu 
machen.

3. Vorzeitige Aufnahme
Kinder, die zwischen dem  
1. September 2013 und 1. März 2014 das  
6. Lebensjahr vollenden, sind über 
schriftlichen Antrag ihrer Eltern oder 
sonstigen Erziehungsberechtigten 
zum Anfang des Schuljahres in die 
erste Schulstufe aufzunehmen, wenn sie 
schulreif sind.
Der Antrag ist innerhalb der Frist für die 
Schülereinschreibung bei der Leiterin  
jener Volksschule, die das Kind besuchen 
soll, schriftlich einzubringen.
Das Kind ist zur Feststellung der Schulreife 
der Schulleiterin persönlich vorzustellen.
Die oben angeführten Personaldo-
kumente sind mitzubringen; das  
Religionsbekenntnis ist glaubhaft zu  
machen.

EINSCHREIBUNGSTERMINE :

VS St. Oswald b. Fr.: 
Montag, 12. November 2012

08:00 - 12:00 Uhr und 16:00 – 18:00 Uhr

VS Amesreith: 
Dienstag, 13. November 2012

10:00 - 11:00 Uhr und 16:30 – 17:30 Uhr

Für das Ansuchen von Gattringer  
Leopold und Alexandra, Florenthein 30, 
4271 St.Oswald b.Fr. um Verschiebung 
der Sternchenausweisung +46 wurde der 
Grundsatzbeschluss einstimmig gefasst. 

Für das Ansuchen von der Austria PV; 
DI Carl Niklas Wentzel, Weinberg 2, 4292 
Kefermarkt, um Umwidmung von derzeit 
Grünland in Grünfläche mit besonderer 
Widmung – Photovoltaikanlage, wurde der 
Grundsatzbeschluss einstimmig gefasst.

Für die Änderung 4.31 des Flächenwid-
mungsplanes – Umwidmung des Grst.Nr. 
1508/1 und eine Teilfläche aus dem Grst.
Nr. 1504/2, KG Amesreith, von Ln – „land- 
und forstwirtschaftliche Fläche“ in Bau-
land D – „Dorfgebiet“, Antrag von Schmi-
dinger Sieglinde, St.Oswald b.Fr., und  
DI Heide Maria Schatzl, Wien, wurden 
die Stellungnahmen behandelt sowie der  
Abschluss eines Baulandsicherungs 
vertrages einstimmig beschlossen.

Die Erlassung eines Berufungsbe-
scheides aufgrund des Bescheides des  
Amtes der oö. LR vom 24.04.2012, 
Agrar-330133/29-2012-Sic; gegen den 
Einspruch von Herrn Weinzinger Johann, 
4264 Grünbach, wurde einstimmig  
beschlossen.

Mag. Hons Oswald hat seine gesamten 
Funktionen zurückgelegt. Daher waren 
Neuwahlen erforderlich.

•Gemeindevorstand: Peherstorfer Walter
•Ausschuss für Jugend und Familie:
Triefhaider Martin (Ausschussmitglied)
•Ausschuss für Kultur und Tourismus:
Obmann: Etzelstorfer Stefan anstelle von 
Mag. Hons Oswald
Obmannstellvertreter: Pointner Friedrich 
anstelle von Etzelstorfer Stefan
Ersatzmitglied: Neumüller Herbert anstelle 
von Pointner Friedrich
•Gemeindevertreter in die Verbandsver-
sammlung des Sozialhilfeverbandes: 
Herzog Werner anstelle von Mag. Hons 
Oswald (Gemeindevertreter)
Grad Margit anstelle von Herzog Werner 
(Stellvertreter)
•Personalbeirat gemäß § 13 des o.ö. Ge-
meindebedienstetengesetzes: Siegl Alfred 
(Ersatzmitglied)
•Gemeindekulturreferent: Hackl Herbert
•Fraktionsobmann ÖVP: Peherstorfer Walter

Nächste Gemeinderatssitzung:
Donnerstag, 13. Dezember 2012 
um 19:30 Uhr



Gewünschte Änderung:
Name:...................................................................................................................................
Adresse: ............................................................................................................................... 
Titel:......................................................................................................................................
Tel.Nr.:..................................................................................................................................
Handy-Nr.:............................................................................................................................
e-mail-Adresse:........................................................................................................................

... St. Oswald informiert:
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NOCHMALS ZUR ERINNERUNG - ST. OSWALDER TELEFONBUCH - NEU

Grundlage dafür ist das vorliegende „AMTLICHE TELEFONBUCH“.
Die St. Oswalder Bevölkerung wird gebeten, gewünschte Änderungen bekannt zu geben. 
Dazu kann man den nachstehenden Vordruck ausfüllen und beim Gemeindeamt abgeben. 
Das Gleiche gilt auch für jene, die darin noch nicht aufscheinen.
Besser noch wäre es, diesen gleich an Herrn Franz Pointner, Mayrhöfen 33, zu schicken,
per Telefon (0664/3936328) oder per Mail bekannt zu geben unter pointner.franz@aon.at.

TIEFENENTSPANNUNG 
MIT KLANGSCHALEN

Diese Art der Entspannung ist sehr  
erholsam und intensiv.

Da wir zu 70 % aus Wasser bestehen,  
werden die Klangwellen der Klangschalen, 
die auf den bekleideten Körper aufgestellt 
werden, sanft von Zelle zu Zelle weiterge-
leitet. 
Die vielfältigen, beruhigenden Klänge  
entspannen den Körper und Geist.
Je mehr Zellen gleich zu schwingen begin-
nen, umso wohler fühlen wir uns.
Eine wirkungsvolle Methode um Ruhe zu 
finden und Kraft zu tanken.

Nähere Infos unter 0664 39 11 647 bei 
Johannes Schmied

JÄNNERRALLYE 2013

Vom Do., 03. - Sa., 05. Jänner 2013
 findet die 30. Int. Jännerrallye 2013 statt.

Die Veranstaltung wird am Fr., 04. Jänner  2013 auch durch unser  
Gemeindegebiet führen und sieht folgende Streckenführung vor:

Güterweg Obermarreith, Steinwald und Bruckangern (SP 3+6)

Diese Verkehrswege werden am 
Fr., 04. Jänner 2013 von 08:30 Uhr bis 17:00 Uhr 

gesperrt sein! 



Liebe Gemeindebürger/innen!
Gestalten SIE Ihre Gesunde Gemeinde mit! 
Welche Veranstaltungen würden Sie besuchen?

... St. Oswald gesund:

GESUNDE GEMEINDE St. Oswald - vernetzt mit den Gemeinden Lasberg und Kefermarkt
Arbeitskreisleiterin: Elisabeth Winder 

www.gesundes-oberoesterreich.at
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BEWEGUNG UND ENTSPANNUNG   ERNÄHRUNG

MEDIZINISCHE THEMEN   PSYCHOSOZIALER BEREICH

NATUR UND UMWELT   IDEEN UND PERSÖNLICHE 
  ANMERKUNGEN



TAGE DER OFFENEN TÜR 
an der Technischen Fachschule 

HASLACH

Freitag, 23. November 2012
von 13:00 - 17:00 Uhr

Samstag, 24. Novemer 2012
von 08:00 - 12:00 Uhr

Technische Fachschule des Landes OÖ
Grubberg 3, 4170 Haslach
Telefon: +43 7289 73001 
E-Mail: tfs-haslach.post@ooe.gv.at
Internet: www.tfs-haslach.at
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... St. Oswald informiert:
ÖKOSOZIALE 

LANDWIRTSCHAFTSSCHULE 
FREISTADT 

lädt ein zum Schulinformationstag 
am Freitag, 09. November 2012

 um 15.00 Uhr

Galgenau 28,| A-4240 Freistadt |
Telefon: (+43 7942) 726 80 |
E-Mail: lwbfs-freistadt.post@ooe.gv.at

TAG DER OFFENEN TÜR

Sonntag, 9. Dezember 2012
von 10:00 bis 15:00 Uhr

•	 Biologische Landwirtschaft
•	 Milch- und Rinderwirtschaft
•	 Handwerk
•	 Forstwirtschaft

A-4160 Schlägl, Schaubergstraße 2
Tel.: 07281/6237-0
email: info@bioschule.at

LEHRLING-BÜROKAUFMANN/FRAU

Die Gemeinde St. Oswald bei Freistadt beabsichtigt wiederum einen Lehrling auszu-
bilden.
Auf Grund des Beschlusses des Gemeindevorstandes vom 22.10.2012 
schreibt die Gemeinde St. Oswald bei Freistadt gemäß den Bestimmun-
gen des Oö. Gemeinde- Dienstrechts- und Gehaltsgesetzes 2002 idgF. 
(Personalobjektivierung) die Lehrstelle „Bürokaufmann/frau“ zur  
Besetzung ab 05. August 2013 öffentlich aus.
Die Entlohnung erfolgt nach den Richtlinien über die Lehrlingsentschä-
digung im Oö. Gemeinde(verbands)bereich. Die Ausbildung erfolgt  
gemäß der Ausbildungsordnung der Wirtschaftskammer Oberösterreich.

Die Lehrzeit beträgt 3 Jahre.
•	 Bewerber(innen) haben zumindest den positven Abschluss der Pflichtschule nach-

zuweisen
•	 Maschinschreib- und EDV- Kenntnisse werden vorausgesetzt
•	 Teamfähigkeit, Verantwortungsbewusstsein
•	 Eigenständigkeit und selbständiges Arbeiten, Genauigkeit
Bei gleichen Voraussetzungen genießen Bewerber(innen), die in der Gemeinde St. Os-
wald b. Fr. ihren Wohnsitz haben, gegenüber anderen Bewerber(innen) den Vorzug.
Bewerbungen sind schriftlich mit
•	 Lebenslauf
•	 Kopie von Geburtsurkunde und Staatsbürgerschaftsnachweis
•	 Zeugnis vom vorangegangenen Jahresabschluss 
bis 16. November 2012 an das Gemeindeamt zu richten.

Die Auswahl erfolgt nach den Objektivierungsbestimmungendes Oö. Gemeinde-
Dienstrechts- und Gehaltsgesetzes und wird auch ein Vorstellungsgespräch mit einem 
kurzen Wissenstest beinhalten.
Eine Weiterbeschäftigung nach der Lehrzeit ist nicht vorgesehen.

LEHRLING FÜR DEN BERUF
STRASSENERHALTUNGSFACHMANN/FRAU

Gemäß § Oö. Gemeindebedienstetengesetz 2002 i.d.g.F. in Verbindung mit § 22 des 
Oö. Objektivierungsgesetzes 1994, LGBL. Nr. 102/1994 i.d.g.F. schreibt die Marktge-
meinde St. Oswald b. Fr. die Stelle eines Lehrlings für den Lehrberuf Straßenerhal-
tungsfachmann/frau mit einem Beschäftigungsausmaß von wöchentlich 40 Stunden 
im Bauhof der Marktgemeinde St. Oswald b. Fr. öffentlich aus. 
Die Entlohnung erfolgt nach dem vom Amt der OÖ Landesregierung vorgegebenen 
Sätzen für Lehrlinge. 

Vorläufiger Arbeitsbeginn: 02. September 2013
Probezeit: 1 Monat, anschließend befristet auf die Dauer der Lehrzeit zuzüglich der 
Behaltefrist
BewerberInnen müssen die Voraussetzungen nach den Oö. Gemeindebedienstetenge-
setz 2001 LGBL. 48/2001 i.d.g.F. erfüllen.
Weitere Voraussetzungen:
•	 Teamfähigkeit, Verantwortungsbewusstsein
•	 Eigenständigkeit und selbständiges Arbeiten, Genauigkeit
•	 Rettungsschwimmerschein bzw. Helferschein oder die Bereitschaft zur Ablegung
Aufgabenbereich:
•	 Straßenbau- und –Erhaltungsarbeiten
•	 Pflege und Instandhaltung der Park- und Gartenanlagen
•	 Sämtliche Arbeiten im Bauhof
•	 Sämtliche Arbeiten (inklusive Badewartdienst) im Freibad

Die Bewerbungsgesuche mit den entsprechenden Beilagen (Lebenslauf, Zeugnisse, 
Geburtsurkunde etc.) sind bis spätestens 16. November 2012 im Marktgemeindeamt  
St. Oswald b. Fr. einzubringen. 
Eine Weiterbeschäftigung nach der Lehrzeit ist nicht vorgesehen.



ADVENTFEIER BEIM MARKTBRUNNEN
am 1. Adventsonntag 

Auch heuer findet eine Adventkranzweihe beim 
Marktbrunnen statt.

Foto: Eder
Veranstaltet wird diese wieder von der Kaffeerunde 
am Sonntag, 2. Dezember 2012 um 17:00 Uhr.
Musikalisch umrahmt wird die Veranstaltung von den 
Jungbläsern unter der Leitung von Christoph Kolm-
bauer und den Kindern der 3. Klasse Volksschule 
mit der Klassenlehrerin Barbara Lindtner und der  
Religionslehrerin Wimmer Irmgard.
Der Reinerlös vom Punschstand wird wiederum für 
soziale Zwecke gespendet.
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... St. Oswald aktiv:

Meine Gemeinde sorgt dafür, dass 
ich mich sicher fühlen kann!

 

Sicherheit und soziale Geborgenheit tragen wesentlich zum 
Wohlbefinden der Bevölkerung in ihrem Lebensraum bei. 
4.500 Freiwillige Feuerwehren mit 340.000 Mitgliedern 
sorgen für Sicherheit und können im Fall von Brand- oder 
Naturkatastrophen das Schlimmste verhindern. Weitere 
60.000 Freiwillige sind bei den Rettungsdiensten tätig. 

Unterstützt und ausgerüstet werden die Feuerwehren von 
den Gemeinden. Berufsfeuerwehren wären vor allem 
in den ländlichen Gebieten schlicht unfinanzierbar. Für 
die Gemeinden ist die Unterstützung und Ausrüstung 
der Feuerwehren, aber auch der Rettungsdienste 
keine lästige finanzielle Verpflichtung, sondern eine 
Selbstverständlichkeit im Interesse der Sicherheit und 
Geborgenheit der Bevölkerung. 

Gerade im Katastrophenfall ist die rasche Hilfe vor Ort von 
entscheidender – und mitunter lebenswichtiger – Bedeutung, 
daher ist die flächendeckende Ausrüstung der freiwilligen 
Blaulichtorganisationen mit der nötigen Infrastruktur 
von besonderer Wichtigkeit. Jährliche Ausgaben der 
Gemeinden in der Höhe von rund 290 Millionen Euro 
für das Feuerwehrwesen, 43 Millionen für Rettungs- und 
Warndienste, 25 Millionen für den Katastrophendienst 
und 20 Millionen für die örtliche Sicherheitspolizei 
verdeutlichen den großen Stellenwert, den dieser Bereich 
auch in der Budgetplanung einnimmt. 

Weitere Leistungen Ihrer Gemeinde im Detail: 
www.gemeindebund.at

VEREIN CHAMPION CLUB  
ZVR 50 53 19 266

Fitnesstraining bringt mehr Lebensqualität.
Nutze den Fitnesstreff des Vereines in deinem Ort.
Wer bis 15. Nov. eine Jahresmitgliedschaft macht,  
erhält ein Monat gratis beim Einstieg dazu.

für Hausfrauen „AKTIV in die WOCHE“
Mo., 8:00 Uhr Step-Aerobic bei Dagmar

für ältere sportlich ambitionierte Damen
Fr., 8:30 Uhr „FIT über 60“ mit Vroni

Kooperationspartner unseres Vereines
RelaxOase Sauna Sandl

Jeder neue Saunagast aus St. Oswald darf die Sauna 
in Sandl einmal kostenlos nutzen.
Gültig ab Aussendung Gemeindeblatt bis 10.11.2012

Danke unseren Sponsoren für die Unterstützung!
Bei unserem Sommer-Volleyballturnier fighteten 
20 Teams 2 Tage und die Stimmung war großartig.

SCHWIMMKURSE FÜR
 ERWACHSENE UND KINDER - 

beginnen jetzt Ende Oktober/Anfang November im 
Sandler Hallenbad. 
Info und Anmeldung unter 0664 39 11 647 bei 
Schmied Hannes
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OKTOBER 2012

Mo., 29. Oktober 2012 
KBW - Meditationsabend (1)
19:30 Uhr VS Amesreith
„Wohnen bei mir selbst, im  
Angesicht Gottes“ mit Erni Wiederstein

NOVEMBER 2012

Mo., 05. November 2012
KBW - Meditationsabend (2)
19:30 Uhr VS Amesreith

Di., 06. November 2012
Mutterberatung
14:00 Uhr Gemeindeamt

Di., 06. November 2012 
Workshop (1) für Erwachsene – 
Krippenfiguren filzen
19:00 – 22:00 Uhr erster Abend
Veranst.: Kinderfreunde
GH Freudenthaler 
Kursgebühr und Materialkosten € 30.-

Mi., 07. November 2012
„Gesund Wohnen – Glücklich Leben“
19:30 Uhr Pfarrheim 
KBW-Vortrag mit Günter Kantilli

Do., 08. November 2012
Monatstreffen – Pensionistenverband
14:00 Uhr plus hotel seiwald

Do., 08. November 2012 
treffpunkt: TANZ
15:00 - 17:00 Uhr Veranstaltungssaal

Sa., 10. November 2012
Sprechtag – Pensionistenverband
08:30 – 09:30 Uhr Gemeindeamt

Mo., 12. November 2012 
KBW - Meditationsabend (3)
19:30 Uhr VS Amesreith

Mo., 12. November 2012
Schuleinschreibung in der Volksschule 
St. Oswald b.Fr.
08:00 – 12:00 und 16:00 – 18:00

Di., 13. November 2012
Schuleinschreibung in der Volksschule 
Amesreith
10:00 – 11:00 und 16:30 – 17:30

Di., 13. November 2012 
Workshop (2) für Erwachsene –  
Krippenfiguren filzen
19:00 – 22:00 Uhr GH Freudenthaler 

Mi., 14. November 2012 
Kräuterstammtisch
19:30 Uhr in der Ledermühle
„Verkostung selbstgemachter 
Köstlichkeiten“

Fr., 16. November 2012
14:00 Uhr Kegeln - Pensionistenverband

Sa., 17. November 2012 
Weihnachtsbuchausstellung 
in der Bücherei am Gemeindeamt
von 14:00 – 17:00 Uhr 

Sa., 17. November 2012 
„Die Nacht in Tracht“ Ball FF March 
ab 20:30 Uhr GH Freudenthaler
Musik: „Golden Harmony“

So., 18. November 2012
Weihnachtsbuchausstellung
in der Bücherei am Gemeindeamt
von 10:00 – 12:00 Uhr 
und 14:00 – 16:00 Uhr

Di., 20. November 2012 
Workshop (3) für Erwachsene –  
Krippenfiguren filzen
19:00 – 22:00 Uhr GH Freudenthaler 

Mi., 21. November 2012 
Kathrinitanz in St. Oswald 
14:00 Uhr plus hotel seiwald 
Veranst.: Seniorenbund

Do., 22. November 2012
Stammtisch für „Pflegende Angehörige“
19:30 Uhr am Gemeindeamt

Fr., 23. November 2012 
„Wir backen Weihnachtskekse“
15:00 – 16:30 Uhr Küche der HS
Veranst.: Kinderfreunde
Beitrag 3€ (2€ f. Mitglieder)

Sa., 24. November 2012
Sprechtag – Pensionistenverband
08:30 – 09:30 Uhr Gemeindeamt

Sa., 24. / So., 25 November 2012	
Markt der Grenzwissenschaften 
Turnsaal und Veranstaltungsaal mit ver-
schiedenen Ausstellern und
versch. Vorträge im plus hotel seiwald

Sa., 24. November 2012
„Dirndlball“ – ÖVP
20:00 Uhr Plus Hotel Seiwald
Tanzband „Die Grünbacher“

Do., 29. November 2012 
treffpunkt: TANZ
15:00-17:00 Uhr Veranstaltungssaal

Fr., 30. November 2012
Pokerturnier  - Union
20:00 – 22:00 Uhr Veranstaltungssaal

DEZEMBER 2012

Der geplante Weihnachtsmarkt bei der 
Firma Mittendorfer wurde abgesagt!!!

So., 02. Dezember 2012
Adventkranzweihe beim Marktbrunnen
ab 17:00 Uhr Veranst.: Kaffeerunde
 
Di., 04. Dezember 2012 
Mutterberatung
14:00 Uhr Gemeindeamt

Mi., 05. Dezember 2012
Nikoloauffahrt 
17:30 Uhr im Markt
Veranst.: ÖAAB

Mi., 05. u. Do., 6. Dez. 2012
Hausbesuche vom Nikolaus

Do., 06. Dezember 2012 
Advent- und Nikolausfeier 
14:00 Uhr im GH Frisch 
Veranst.: Seniorenbund

Sa.,  08. Dezember 2012
„Advent is worn“ - Besinnliche Texte 
und Lieder rund um die schönste Zeit 
16:00 Uhr in der Pfarrkirche

Mi., 12. Dezember 2012 
Kräuterstammtisch
19:30 Uhr in der Ledermühle

Do., 13. Dezember 2012
Monatstreffen – Pensionistenverband
14:00 Uhr – GH Frisch

Do., 13. Dezember 2012 
treffpunkt: TANZ
15:00-17:00 Uhr Veranstaltungssaal
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